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Arbeitsgemeinschaft  Jugendarbeit  (gem. § 78 SGB VIII) 

1. Vorsitzende: 
Ruth Gerdes, Gemeindeausschuss St. Antonius 

In der Strünkede 4, 45721 Haltern am See 
Tel.: 02364 / 15548, E-Mail: frlt.gerdes@t-online.de 

Stellvertretender Vorsitzender: 
Pfarrer Ingo Janzen, Evangelische Kirchengemeinde Haltern am See 

Schöne Breide 22, 48249 Dülmen 
Tel.: 02594 / 5092778, E-Mail: I.Janzen@versanet.de 

 

        Haltern am See, 07.03.2012 
 

 

Arbeitsgemeinschaft 78 - Jugendarbeit 
Protokoll zur Sitzung am 14.02.2012 
 

 
Am 14.02.2012 fand die 46. Sitzung der "Arbeitsgemeinschaft Jugendarbeit" gemäß § 
78 SGB VIII statt. Es nahmen 21 Mitglieder / Vertreter von Vereinen, Institutionen, 
Organisationen, Verbänden, freien Trägern und der Stadt Haltern am See 
(Teilnehmerliste: siehe Anlage) teil. Entschuldigt waren Anika Bäcker (Haus des 
Lebens und Lernens) und Frau Bais (Mädchengruppe Martinistift).  
 
 
Zu TOP 1: Begrüßung 
Die 1. Vorsitzende Ruth Gerdes (St. Antonius)  begrüßte die Anwesenden. 
 
 
Zu TOP 2: Anmerkungen zum Protokoll der Sitzung am 29.11.2011 
Zum Protokoll der letzten Sitzung gab es keine Anmerkungen. Es wurde einstimmig 
von den Anwesenden genehmigt.  
 
 
Zu TOP 3: Erweiterung, Ergänzung und Abstimmung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wurde durch „Fortbildungsabend zum Thema sexualisierte 
Gewalt“ (TOP 9) erweitert.  
  
  
Zu TOP 4: Haushaltslage 
Bärbel Wilsrecht (Stadt Haltern am See) informierte über die aktuelle Haushaltslage. 
Alle bewilligten Anträge aus 2011 können zu 100 % gefördert werden. Anträge für 
2012 müssen bis zum 30.04. gestellt werden. Frau Wilsrecht bat erneut darum, dass 
Anträge vollständig und leserlich sind und die richtigen Formulare verwendet werden. 
Sollten nach dem 30.04. noch Anträge gestellt werden, können diese nur dann 
berücksichtigt werden, sofern noch Haushaltsmittel zur Verfügung stehen. Für das 
Haushaltsjahr 2012 stehen insgesamt € 43.000,00 Fördermittel zur Verfügung. Bei 
Fragen stehen Frau Wilsrecht und Frau Martin jederzeit zur Verfügung. Frau Gerdes 
dankte Frau Wilsrecht für die gute Arbeit, Frau Wilsrecht gibt dieses an ihre Kollegin 
Frau Martin weiter, die sie während ihrer Abwesenheit vertreten hat. Gregor Coerdt 
(St. Sixtus) regte an, die im Internet vorhandenen Formulare so zu ändern, dass 
diese per Computer ausgefüllt werden können. Frau Wilsrecht wird diese Anregung 
an die Mitarbeiter der EDV-Abteilung weiterleiten um prüfen zu lassen, ob diese 
Möglichkeit besteht. 
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Zu TOP 5: Bundeskinderschutzgesetz 
Susanne Dammann (Stadt Haltern am See) erläuterte die Passagen auf Seite 2979 
(2) und (4) aus dem Bundeskinderschutzgesetz. Die Frage stellt sich, ob zukünftig 
eine Selbstverpflichtung oder ein erweitertes Führungszeugnis von Ehrenamtlichen in 
der Jugendarbeit vorzulegen ist. In diesen Punkt müssen sich die Stadt und die 
freien Träger einigen.  
 
 
Zu TOP 6: Vorstellung des Leseclubs 
Annette Ludwig stellte die Arbeit des Leseclubs anhand verschiedener Projekte und 
der seit 2006 installierten außerschulischen Bildung, zunächst in der Stadtbücherei, 
dann in der Josef-Hennewig-Hauptschule, vor. Ausblick: im April findet das Projekt 
„Bücherteufel“ statt. In der nächsten Sitzung stellt die Naturschutzjugend ihre Arbeit 
vor.  
 
 
Zu TOP 7: Richtungsweisende Projekte 

- Dem Antrag des Leseclubs auf einen Zuschuss von € 150,00 für das Projekt 
„Welttag des Buches“ stimmten die Anwesenden einstimmig zu. Die 
Gesamtkosten werden voraussichtlich € 200,00 bis 250,00 betragen, es soll 
ein Teilnehmerbeitrag von € 1,50 bis 2,00 erhoben werden. Kosten entstehen 
u.a. für Objektrahmen.  

- Dem Antrag des Gemeinschaftsprojektes der AG 78 „Ferienspaß“ (vormals 
Stadtranderholung) mit einem Gesamtvolumen von € 1.500,00 stimmten die 
Anwesenden einstimmig zu. Frau Dammann erläuterte den Stand der 
Planung. Die Stadtranderholung findet vom 13. bis 17.07.2012 jeweils von 
09.00 bis 17.00 Uhr mit 40 Kindern am „Blickpunkt“ in Sythen statt. Es sollen 
vier Gruppen mit einem bis zwei Betreuern gebildet werden, Frühstück und 
Mittagessen werden mit allen Kindern und Betreuern gemeinsam 
eingenommen. Der Teilnehmerbeitrag liegt bei € 35,00, ermäßigt € 25,00 
(Kinder aus SGB II Familien). Für das Mittagessen werden Kosten von ca. € 
800,00 kalkuliert, es soll von einem Cateringservice geliefert werden. Weitere 
Kosten fallen für das Frühstück, Getränke, Abschlussgrillen mit Eltern und 
Material an. David Schütz (Caritasverband) teilte mit, dass der CV fünf FSJ-ler 
zur Behindertenbetreuung stellen könnte. Programm: die Feuerwehr 
veranstaltet ein Nachmittagsprogramm für alle Teilnehmer; die KJG St. Marien 
veranstaltet ein komplettes Tagesprogramm für alle Teilnehmer; die DLRG 
veranstaltet ein Nachmittagsprogramm für alle Teilnehmer am Silbersee oder 
im Freibad Sythen; die OJA St. Laurentius veranstaltet ein 
Nachmittagsprogramm für alle Teilnehmer. Weitere Ideen nimmt die 
Evangelische Jugend an.  

- Dem Antrag der Evangelischen Kirche auf einen Zuschuss von € 900,00 für 
ein Konzert von und für Jugendliche(n) mit vier Bands und Aftershowparty am 
23.06.2012 während der Feierlichkeiten zum hundertjährigen Kirchenjubiläum 
stimmten die Anwesenden einstimmig zu. Kosten fallen für Bandgagen, 
Bühne, Getränke, Essen und eine Honorarkraft des Rockbüro an, es soll ein 
Teilnehmerbeitrag von € 3,00 erhoben werden.  

- Der gemeinsame Antrag von Evangelischer Kirche und Familienbildungsstätte 
wurde zurück gezogen.  
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Zu TOP 8: Stadtranderholung 
Siehe TOP 7. 
 
 
Zu TOP 9 (neu): Fortbildungsabend zum Thema sexualisierte Gewalt 
Am Montag, 23.04.2012 findet von 18.00 bis 21.00 Uhr im Pfarrheim St. Laurentius, 
Augustusstr. 18, der Fortbildungsabend „Die stummen Schreie hören – 
Professioneller Umgang mit sexualisierter Gewalt. Daten und Fakten aus der Praxis“ 
mit anschließendem Imbiss und der Möglichkeit für Fragen und Diskussion. 
Referentin ist Mechthild Hohage, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, 
Caritasverband Gelsenkirchen, Schwerpunkt Diagnostik und Therapie sexueller 
Missbrauch. Die Einladungen werden an die Mitglieder der AG 78 versandt, eine 
Anmeldung ist bis zum 16.04.2012 bei Frau Gerdes erwünscht.  
 
 
Zu TOP 10 (vormals 9): Aktuelles und Veränderungen bei freien Trägern,  

        Vereinen, Verbänden, Organisationen und Institutionen  
        der Kinder- und Jugendarbeit 

- Herr Schütz teilte mit, dass der Familienunterstützende Dienst sein 10-jähriges 
Jubiläum feiert. Dieses wird am 05.05.2012 um 15.30 Uhr mit einem Konzert 
in der Marienkirche und anschließender integrativer Disco gg. 19.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Marien begangen.  

- Am 26.02.2012 findet im Alten Rathaus ein Konzert zur finanziellen 
Unterstützung eines von Rupert Neudecks Bruder initiierten Bau einer Schule 
im Kongo statt.   

  
  
Zu TOP 11 (vormals 10): Verschiedenes 

- Frau Wilsrecht bat um Angabe der Bankverbindung auf Antragsformularen für 
die JuLeiCa.  

- Frau Dammann teilte mit, dass derzeit die Angebotsauswertungsbögen 
überarbeitet werden. Die neuen Formulare werden dem nächsten Protokoll 
beigefügt.  

 
 
Die nächste Sitzung der Arbeitsgemeinschaft Jugendarbeit findet am  

Dienstag, 22.05.2012, um 18.00 Uhr im Franziskushaus, Sixtusstr. 39, 
statt. 
 
 
Protokollführer: Patrick Dülge 
 
gez. 
Ruth Gerdes, 1. Vorsitzende 
Pfr. Ingo Janzen, stellv. Vorsitzender         


